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Die Kreisgärtnertage finden zum
21. Mal statt. In diesem Jahr ha-
ben sich die Fachleute aus elf
Gärtnereien und Baumschulen
entschlossen, einen Gartenklas-
siker vorzustellen. Dazu gibt es
Hinweise zum richtigen Standort
und zur Pflege.

Doris Bormann von der Baumschu-
le Bormann mit Pflanzenhandel in
Oschätzchen möchte Hobbygärt-
nern den duftenden Bauernjasmin
näher bringen.
Im Jahr wachse der bei Bormanns
gezogene Strauch zwischen 30 bis
50 Zentimeter und schaffe es bis
auf zwei bis drei Meter Endhöhe.
Er besticht durch seinen starken
Duft, weiß die Fachfrau.

Dabei seien die Bodentoleranz, die
Frosthärte und seine Anspruchs-
losigkeit an den Standort nicht zu
verachten. Blütezeit ist von Mai
bis Juni. Ob als Solitärgewächs

oder in einer Gruppe beziehungs-
weise Hecke stehend, der duftende
Bauernjasmin erfreue sich bei den
Kunden zunehmender Beliebtheit,
freut sich Doris Bormann. Noch
dazu ist dieser Strauch ein „Eigen-
gewächs“, drei Jahre im Unterneh-
men gewachsen und deshalb bes-
tens an regionale Gegebenheiten
angepasst. Bormanns empfehlen
die Sorte „Schneesturm“ mit ge-
füllten Blüten und fruchtigemDuft.
Tipp: Der Schneesturm überzeugt
nicht nur wegen des Duftes. Die
Blüten zeigen sich in Traubenform.
Philadelphus coronarius, so sein la-
teinischer Name, blüht am vorjähri-
gen Holz und sollte daher nach der
Blüte noch im Sommer geschnitten
werden. Regelmäßiges Auslichten
sorgt für ein üppiges Wachsen und
Blühen. mcl2

Bauernjasmin -
ein Duft, der überzeugt

Anzeige

Baumschule Bormann in Oschätzchen empfiehlt den „Schneesturm“

21. Kreisgärtnertag
am 29.4. + 30.4.17

präsentiert die Kreisgärtnergruppe
des Landkreises Elbe-Elster

Doris Bormann zeigt eine der kräftigen
Pflanzen aus eigener Produktion. Foto: mcl2FINSTERWALDE Mit Karin Melzer

und Sebastian Schiller trafen die-
ser Tage zwei der Kultur verschrie-
bene Akteure aus freudigem An-
lass zusammen. Karin Melzer hat-

te ihre sanges- und tanzbegeister-
te Gruppe „Lebensfroh“ mitge-
bracht. Im Geschichte atmenden
Schillerschen Jugendstilhaus in
der Ringstraße übergab der in Ber-
lin lebende Sebastian Schiller an
Karin Melzer und ihre fröhliche

Gemeinschaft 300 Euro. Dies ge-
schah vor der Ladentheke des al-
ten Kaufmannshauses der ,,AD
Bauers Wwe“. Dort, wo Sebastian
Schiller seit nunmehr 17 Jahren zu
den Finsterwalder Stadtgesprä-
chen mit hochkarätigen Gästen
einlädt. Ob Lothar de Maizière, Ri-
ta Süssmuth, Walter Momper,
Christoph Hein, Marion Brasch,
Hellmuth Karasek, Carmen-Maja
Antoni oder Rainer Eppelmann –
die Reihe der Gäste ist lang. 

Aus der letzten Veranstaltung
mit Rainer Eppelmann stammt je-
ner „Überschuss“ von 300 Euro,
den Sebastian Schiller gern wieder
in aktives Kulturleben in der Sän-
gerstadt zurückfließen lässt. Da-
bei fiel seine Wahl auf Karin Mel-
zer und deren Gruppe „Lebens-
froh“. Dies geschieht in Hochach-
tung vor der engagierten Frau, die
seit dem Jahr 2003 die Gruppe
sanges- und spielfreudiger Men-
schen leitet, die ihren Handicaps
zum Trotz in der Region immer

wieder mit kulturellen Glanz-
punkten aufwarten.

Im kommenden Jahr feiert die
Gruppe ihren 15. Geburtstag und
bereitet sich darauf mit dem Ein-
studieren eines Musicals vor. Da-
für werden Kostüme und Requisi-
ten benötigt, für die die 300 Euro
beste Verwendung finden werden.
Um schließlich mit dem Ergebnis
wiederum Menschen zu erfreuen.
Als Dankeschön für die Spende
von Sebastian Schiller gab es vor
der historischen Ladentheke
dann gleich einen musikalischen
Gruß der Gruppe „Lebensfroh“
und Mareen Joppich überreichte
zudem ein von ihr gemaltes Bild.
Dieses wird vermutlich im Salon
seinen Platz finden. 

Sebastian Schiller freut sich be-
reits auf das nächste Stadtge-
spräch am Samstag, 20. Mai, mit
Marianne Birthler. Und natürlich
auch auf das von Karin Melzer mit
ihrer Gruppe „Lebensfroh“ erar-
beitete Musical. 

Stadtgespräche-Erlös für Gruppe „Lebensfroh”
VON GABI BÖTTCHER

Die Gruppe „Lebensfroh“ unter Leitung von Karin Melzer (2.v.r) kann sich
über eine Spende von 300 Euro freuen, die Sebastian Schiller (r.) am Frei-
tagnachmittag übergab. FOTO: GABI BÖTTCHER

KLEINRÖSSEN Auf dem Hof und im
Garten des Kleinrössener Natur-
schutzzentrums wird fleißig gear-
beitet. Ganz in der Nähe knattern
die Motoren von Rasenmähern.
„Das sind die Männer vom städti-
schen Bauhof. Die kümmern sich
um das Umfeld“, berichten die
Frauen, die am gestrigen Dienstag
im Naturschutzzentrum putzen,
dekorieren, harken, Beete anlegen
und noch einige andere Aufgaben
im Blick haben. Sonntag ist Sai-
sonstart. Und bis dahin bleibt ei-
niges zu tun.

Auf zehn Leute kann Christina
Lehmann, Vorsitzende des Ver-
eins für ökologische Bildung, der
das Zentrum bewirtschaftet, bau-
en. Die braucht die Chefin des
idyllischen Kleinods nahe der
Schwarzen Elster und inmitten
des kleinen Dorfes aber auch. So-
wohl für die wöchentlich abzuar-
beitenden Aufgaben als auch zum
Vorbereiten und Durchführen der
Familiensonntage und anderer
Veranstaltungen. 

Die sechs Frauen, die am gestri-
gen Dienstag vor Ort waren, ha-
ben alle über verschiedene geför-
derte Maßnahmen den Weg zum
Naturschutzzentrum gefunden –
und sind danach alle ehrenamt-
lich dabei geblieben. „Weil sonst
etwas fehlen würde und die Arbeit
Spaß macht“, sagt Christel Trage.
Seit sieben Jahren gehört sie zum
Helferstamm. Das Zusammensein
mit den Frauen, die Arbeit im
Haus, auf dem Hof und im Garten
– das alles gefällt ihr. Und nicht
nur ihr. Veronika Müller, seit
20 Jahren im Team, macht eben-

falls aus diesen Gründen mit. „Au-
ßerdem“, so die ebenso Altgedien-
te Monika Czerbinski, „wir kom-
men zur Arbeit und hören die Vö-
gel zwitschern. Besser geht es
nicht.“ 

Missen möchten auch Kerstin
Schröter und Genia Schmidt die
Beschäftigung nicht mehr. Die
beiden Frauen schätzen die Ab-
wechslung, die die Arbeit mit sich
bringt. „Hier wurde über die Jahre
so viel Herzblut reingesteckt. Das
soll nicht umsonst gewesen sein.
Deshalb gilt es, das Zentrum zu er-
halten“, begründet Genia

Schmidt ihr Engagement. In das
übrigens bei Bedarf schnell mal
die Familie mit eingespannt wird.
Insbesondere dann, wenn Mus-
keln gefragt sind. „Da packen
dann auch mal Vater und Mann
mit an“, bestätigt Kerstin Schröter. 
Die Termine der Familiensonntage
in diesem Jahr:
30. April: Frühlingserwachen im
Naturschutzzentrum mit Vogel-
stimmenwanderung
28. Mai: Die Natur des Jahres
25. Juni: Kräuter und Heilpflanzen
der Heimat
30. Juli: Ferienfamiliensonntag –

Kinder und Natur
27. August: Sommerfest im Natur-
schutzzentrum
24. September: Tag der Regionen
und Saisonabschluss

Die Familiensonntage beginnen
14 Uhr. Die Besucher erwartet ein
abwechslungsreiches Programm
bei freiem Eintritt. Beliebt: der im
Holzbackofen gebackene Hefeku-
chen mit einer Tasse Kaffee. 

Das Naturschutzzentrum ist
dienstags bis donnerstags geöff-
net. Andere Termine und Führun-
gen können telefonisch vereinbart
werden (03535 21275).

Die Kaffeekannen stehen bereit
Kleinrössener Naturschutzzentrum wird für die neue Saison herausgeputzt. Start ist Sonntag.

VON SYLVIA KUNZE

Kerstin Schröter (l.) und Christel Trage kümmern sich um die Kaffeekannensammlung. Nicht nur die gilt es, bis zum
Wochenende, wenn zum ersten Familiensonntag in diesem Jahr eingeladen wird, herauszuputzen. FOTO: SK

ELBE-ELSTER (ru) Wie geht es weiter
in der Bildungslandschaft des
Landkreises Elbe-Elster? Darüber
gibt der Schulentwicklungsplan
für die Jahre von 2017 bis 2022
Auskunft. Der kreisliche Aus-
schuss für Bildung, Kultur und
Sport hat die Planung am Montag
gebilligt. Am 22. Mai soll sie im
Kreistag beschlossen werden. 

Nach der ersten Lesung im Aus-
schuss im November wurde die
vorgelegte Fassung von der Ver-
waltung noch einmal überarbei-
tet. Auch, so Dezernent Roland
Neumann, weil Einwohner- und
Einschulungszahlen nicht aktuell
und Schulprofile ergänzungswür-
dig waren. 

Im Ergebnis sei festzustellen, so
Neumann, dass fast alle Schul-
standorte im Kreis mittel- und
langfristig gesichert sind. Be-
schlossen ist schon länger die
Schließung der Grundschule Ue-
bigau zum Ende des Schuljahres
2016/17. Zur freien Schule Uebi-

gau gebe es noch keine Entschei-
dung vom Land, so der Dezernent. 

Probleme machten die rückläu-
figen Grundschülerzahlen im
Schradenland. Hier seien die
Schulträger gefordert, sich Ge-
danken zu machen, wie es mit den
Grundschulen Hirschfeld und
Gröden weitergeht, sagte Neu-
mann. Der Abgeordnete Dr. Se-
bastian Rick informierte, dass die
Diskussion dazu im Schradenland
laufe und ein Treffen von Schul-
träger, Schulleitung und Eltern
zum Thema Grundschule vorge-
sehen sei.

Ein weiterer Schwerpunkt, der
den kreislichen Schulträger drü-
cke, so Roland Neumann, sind die
zurückgehenden Schülerzahlen
in den Förderschulen Lernen, vor
allem in Elsterwerda. Hier werde
man sich alle Standorte ansehen
und mit dem Schulamt beraten,
wie damit umzugehen ist, zumal
das Landeskonzept das gemeinsa-
me Lernen vorsieht, so Neumann.

Fast alle Schulstandorte sind
langfristig gesichert
Bildungsausschuss stimmt Schulentwicklungsplan zu.

2014, auch Altfahrz. ! 035771-64974
Autoankauf Jämlitz - alle Kfz. bis Bj.

Klima, VB 1250 €, ! 0157 36823643
Ka, 1,3, 44 kW, 85 Tkm, TÜV neu,

Suzuki- Subaru- Isuzu in Luckau
www.awl-lieske.de (03544) 556699

EZ 09/15, 7200 km, 5-türig, Klima, ZV,
TÜV 09/18, Finanzierung mögl., Preis
8990,- Euro. Tel: 0173/3931376

Suzuki Cellerio Automatik (Kleinw.)

Porsche, auch Restaurationsabbruch
sowie Teile aus Privatbesitz. Tel.
033839/ 889939

Achtung! Suche luftgekühlten

Zust. aber fahrber., VB 1800€, Multicar
M 25 Kipper, Bj. 89 m. TÜV 9/17 ange-
meldet, VB 2600€ (Kupplung.def.). Tel.
0152/ 24452689

Verk. T 174- 2, Bj. 83 im schlechten

(möglichst teil/o. integriert) aus Privat-
besitz, ! 0 33839 /88 99 39

Achtung! Pensionär sucht Wohnmobil

mobilen aller Art, Zustand egal, alles
anbieten! ! 01 60/ 11 70 216

Ankauf von Wohnwagen und Wohn-

Fa. 03944 - 36160 www.wm-aw.de
Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen

ab Bj. 02 v. privat ! 0171/4150272
Su. gepflegten Wohnwagen

(NSU, BMW, DKW, AWO, BK, EMW...) au.
Beiwagen und Teile, ! 03541 800741
oder 0172 4301472

Su. Vorkriegs- und DDR Motoräder,

Wir kaufen PKW, Busse, Transp., LKW,
Jeep. Barzahlung und Abholung. !
0163/8880111

Autoankauf - Höchstpreis.

gern auch MZ, auch def. u. Ersatzteile.
Tel.: 0172 8200658

Suche Simson Fahrzeuge aller Art

7,5 x 17, ET 35 m. Bridgestone Reifen
60 % VA 225/40, HA 245/40, 550,- €

0171/4039534

4 Mercedes AMG - Styling 2 Felgen

23 J., Heidi süße Molly! Veronika + Anna;
SFB, Bahnhofstr. 23 b. Winter, 10-24 h
03573-797754 winter-senftenberg.de

!Emmy langbeiniges s. schlk. Model

Andrea u. Anni, Ilona gr. OW u. Carmen,
0162/3626881, erotikmassage-spb.de

NEU! Dt. Collin 24, scharfe Jana-

Massagen: 01 52/06 05 12 57
Nette MA gesucht für erotische

erotik-cottbus.de 0355/3817118
Marlena + Emma NEU FranzPur

Heiße Melissa 35J., 0355/4936712
Domina Clara, 01 52/25 40 85 26
Sexy Anna 27 J., 0152/25408525
Geile Nadja 30 J., 03 55/4 94 86 67
Gönn Dir was Schönes 01705103154

Jenny FranzTotal 0152/37770040
Dildospiele u. mehr 0175/6935936

Keine PV! Ich suche eine sympathische
und sportinteressierte Frau aus SPN
bzw. CB, ab Mitte 20 für ein Miteinan-
der und nicht für den Haushalt. Suchst
Du, genauso wie ich, Mitte 30, 1,70
cm groß, fest im Leben stehend und
der besten Freundin vorzeigbar, nach
einer dauerhaften und fairen Partner-
schaft? Dann lass uns das herausfin-
den! Bei normalen Dingen wie Radfah-
ren, Joggen, Sauna, Essen gehen, Spa-
ziergängen am Strand, tiefsinnigen
Gesprächen, verrückten Sachen und
gemeinsamen Fantasien, ob es Ping
macht. Bereit für einen neuen Anfang?
Dann trau dich einfach? Bitte mit Bild. 
Chiffre: )  Z 122066, LR Medienverlag
und Druckerei GmbH, PSF 100279,
03002 Cottbus

Keine PV! Er sucht Sie

schlk., ruhig, su. e. nette Frau, der Treue,
Ehrlichk., das miteinander reden, für
einander dasein, gegens. Achtung u. Re-
spekt ebenf. sehr wichtig sind. Bitte m.
Bild an : allestop@ok.de od. Chiffre: !
3/20010342 LR Medienverlag und
Druckerei GmbH, PSF 100279, 03002
Cottbus

EU-Rentn., 56/168, verw., NR/NT,

NR, jg. geblieben, sportl., viels. inter.
wünscht sich liebe, schlanke Frau für
eine gem. Zukunft (CB, SPN, WSW).
Chiffre: ! 3/20010336 LR Medienver-
lag und Druckerei GmbH, PSF 100279,
03002 Cottbus

Noch einmal verlieben. Er 64/171/

liebe Frau für liebevolle und glückl. Be-
ziehung. Raum OSL-SPB, bin berufst. in
Schichten, gern mit Bild. Chiffre: !
3/20010340 LR Medienverlag und
Druckerei GmbH, PSF 100279, 03002
Cottbus

Er 49/168, schlank, sucht ehrl.,

attraktive Frau, Geliebte für spontane
Treffen. LDS, SMS 0162/9675731

Erfahrener Mann sucht diskret die

su. Mann. Über 27 Jahre erfolgreich -
VHzH 0355 791792; 0173 3962453

Aparte Frauen aus Polen & Litauen

girls-Cottbus.de
Sexy Ladies nur für Dich:

035602/5 12 82
www.haus-männerglück.eu -

2 95 88 84
SM-Studio/Klinik in SPB, Tel. 0174/

82, www.schwestern-ambulatorium.eu
Lustsklavenerziehung, 035602/512

Ich M,sportl, 42 , suche Frau ,
unkompliziert für neues offen , zu
gemeinsamer Freizeit gestaltung (of-
fene Beziehung), normale Figur, auch
gebunden Chiffre: )  Z 122060, LR
Medienverlag und Druckerei GmbH,
PSF 100279, 03002 Cottbus

Ich suche dich

bicht, Sperber, KR 50, Spatz, SR 1 u. 2,
Fahrräder mit/ohne Hilfsmotor, au. Tei-
le, ! 03541 800741 o. 0172 4301472

Su. S50, S51, Schwalbe, Star, Ha-

schlechter Zustand ! 0159 02724696
Su. T4 ab 2,5 l TDI, auch defekt oder

Zust. egal. Alle DDR-Fahrz., LKW, Bus-
se, PKW u. Anh. Leasing- u. Finanz.ab-
lösung mögl. Barzahlung. bei Abholung.
Alles anbieten. Tel. 01 52/02 60 38 64

Dt. Autohandel kauft alles. Km u.

Kaufe alle PKW! ! 0355 4888777

alle Mod.,auch defekte; 0172-3676754
VW/Audi/Skoda/Opel - Barankauf
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ALLGEMEIN

FORD

SUBARU

SUZUKI

VW

SONDERTYPEN

SPORTWAGEN

LANDWIRTSCHAFTLICHE FAHRZEUGE

WOHNWAGEN / WOHNMOBILE

KAUFGESUCHE

REIFEN

KONTAKTBÖRSE

SIE SUCHT IHN

FAHRZEUGMARKT MOTORRADMARKT / MOPEDS

ER SUCHT SIE

KONTAKT

Kfz-Anzeigen einfach unter (0355) 481 555 aufgeben. 
Und online unter www.lr-online.de/anzeigen

VERKAUFE MEINEN ALTEN.


